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V O R B E R E I T U N G   A U F   M A G D E B U R G : 
Neues Format für die Vorstellung der Kandidaten in NRW 

m  Samstag,  den  24.  Juni  2023,  hatte  der  Landesvorstand  zu  einer  Vorbesprechung  für  die
Aufstellungsversammlung zu EU-Wahlliste in Magdeburg eingeladen. Kurz nach 15:00 Uhr startete

im Montana Parkhotel in Marl damit ein für NRW völlig neues Format. 
A

ingeladen waren die Delegierten und Ersatzdelegierten der Bezirke zur Europawahlversammlung der
AfD am 29./30. Juli 2023 und 4./5./6. August 2023 in Magdeburg. Rund 70 der 99 NRW Delegierten

folgten dem Ruf ihres Landessprechers Dr. Martin Vincentz und sahen sich in Marl die Vorstellungsreden
der  Bewerber  für  einen  Listenplatz  an.  Zur  Eröffnung der  Veranstaltung sprach Dr.  Vincentz  über  die
Gründe,  in  dieser  Form  eine  Vorstellung  zu  ermöglichen.  NRW,  als  großer  Verband  mit  vielen
unterschiedlichen Strömungen, soll durch diese Runde die Möglichkeit erhalten, sich auf Kandidaten zu
einigen  um  dadurch  zukünftig  auch  selbstbewusst  gegenüber  den  anderen  AfD-Landesverbänden
Forderungen aufstellen zu können. Auch kommt der Landesvorstand damit dem ernsthaften Wunsch der
Delegierten  nach,  sich  ein  eigenes,  besseres  Bild  der  Bewerber  machen  zu  können.  Trotz  hoher
Temperaturen bewies die Anwesenheit von gut zwei Drittel der NRW Delegierten, die Notwendigkeit eines
solchen Forums. 

E
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us  NRW  haben  bisher  sieben  ordentliche  Mitglieder  des  Landesverbandes  ihre  Bewerbung
angekündigt. Dies sind (in der Reihenfolge ihrer Vorstellung: Gunnar Beck (KV Neuss MdEP), Dr.

Christian Blex (KV Warendorf), Prof. Dr. Hans Neuhoff (KV Bonn), Guido Reil (KV Essen MdEP), Prof.
Dr.  Harald  Weyel  (KV Rheinisch-Bergischer-Kreis)  Dr.  Kay  Rohmann  (KV Düsseldorf)  und  Irmhild
Boßdorf  (KV  Rhein-Sieg  ).  Zur  Kandidatur  ist  die  Unterstützung  von  mindestens  fünf  ordentlichen
Delegierten erforderlich, welche alle Bewerber vorlegten. Damit sind in dieser Gruppe drei Bewerber aus
unserem Bezirk Düsseldorf vertreten. Die letztgenannten beiden Kandidaten waren in Marl leider nicht
anwesend, konnten sich jedoch per Videoaufzeichnung vorstellen. Leider war der Ton der Aufzeichnung
von  Dr.  Kay  Rohmann  sehr  leise,  so  dass  man  Mühe  hatte,  dem  Gesagten  zu  folgen.  Nach  der
Vorstellungsrunde hatten die Delegierten ausgiebig Zeit, allen Bewerbern ihre Frage zu stellen und sich zu
informieren. Diese Möglichkeit wurde sehr lebhaft genutzt. 

A

er  erste  Teil  der  Veranstaltung  endete  damit  nach  etwa  zwei  Stunden  um  17:15  Uhr.  In  einer
halbstündigen Pause wurde die Gäste bewirtet und der zweite Teil schloß sich um 17:45 Uhr an. Der

Leitantrag zum EU-Wahlprogramm, welcher von der Landesgeschäftsstelle mit der Einladung nach Marl
gleich  mitversandt  worden  war,  wurde  nun  von  Prof.  Dr.  Neuhoff  vorgestellt,  welcher  in  den
Entstehungsprozess maßgeblich mit eingebunden war. Im Anschluss wurde der Antrag diskutiert und es
wurden  Änderungsvorschläge  vorgestellt,  welche  dann  in  Magdeburg  als  Änderungsanträge  zur
Verabschiedung des Leitantrages und damit des EU-Wahlprogrammes der AfD führen werden. Es gab auch
hier viele gute Statements bei reger Beteiligung der Delegierten.

D

ls Fazit bleibt festzuhalten, dass dieses Format gut angenommen wurde und auf den Wunsch und das
ernsthafte Interesse der Delegierten stieß, sich wirklich um eine Bestenauslese der AfD Kandidaten

zu bemühen. Die NRW Delegierten nehmen ihr Amt sehr ernst, sie wollen sich informieren und haben dies
durch  genaues  nachfragen  und  nachhaken  bei  den  Gesprächen  unter  Beweis  gestellt.  Es  ist  für  eine
Entscheidung eben auch ein besseres Kennenlernen notwendig, als nur eine einzelne Rede zu hören. So
könnte diese Vorstellungsrunde zukünftig als Vorlage für die Kandidatenkür auch anderer Listen zu Wahlen
dienen. 

A

Text: Reulen Fotos Laborius
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DER BEZIRKSVORSTAND INFORMIERT:

er  Bezirksvorstand  musste  leider  erneut  die,  diesmal  für  den  17.06.23  geplante  EU-
Kandidatenvorstellungsrunde  absagen.  Nachdem  das  Konzept  „Vorstellungsrunde“  nun  mehrfach

angekündigt worden war und dann am 05.06.23 auch alle Mitglieder im Bezirk eingeladen wurden, mussten
wir leider zur Kenntnis nehmen, dass der Landesvorstand zu einem gleichen Format auf Landesebene nur
eine Woche später  einlud. Nach längerer Beratung im Bezirksvorstand haben wir unseren Bezirkstermin
abgesagt,  um  keine  vorherige  konkurrierende  Veranstaltung  durchzuführen.  Nicht  nur,  dass  wir  damit
unseren Interessenten kurzfristig absagen mussten, es entstand dadurch auch ein negatives Bild bzgl.  der
Kommunikation  zwischen  Land  und  Bezirk.  Der  Bezirksvorstand  hofft  für  die  Zukunft  auf  eine
Kommunikation mit einem größeren Vorlauf, damit derartige Missverständnisse nicht mehr auftreten. Ferner
könnten so auch Synergien zwischen den Bezirken und dem Land genutzt werden, wenn schon die gleichen
Ideen und Interessenslagen auf beiden Ebenen vorliegen.

D

m, auch bei steigenden Mitgliederzahlen, Parteitage und Aufstellungsversammlungen reibungslos und
in kurzer Zeit durchführen zu können, wird der Bezirksvorstand ein Schulungskonzept vorlegen, nach

dem Freiwillige für die Aufgaben auf Parteitagen geschult werden können. Dies betrifft insbesondere Dinge
wie z.B. die Einlasskontrolle und Akkreditierung bei solchen Veranstaltungen. Dies wurde auf der letzten
Vorstandssitzung am 31.05.23  so  beschlossen.  Das  Konzept  soll  auf  der  nächsten  Sitzung am 04.07.23
erarbeitet werden. Auch Planungen für ein Sommerfest stehen auf der nächsten Tagesordnung.

U

IN EIGENER SACHE

er Bezirksvorstand dankt allen, die an der  Erstellung dieser Ausgabe der BND mitgeholfen haben!
Gerne möchten wir aus jedem Kreisverband berichten, können aber nicht überall sein. Daher sind wir

auf Ihre Mithilfe angewiesen: Bitte senden Sie uns Ihre Termine, Berichte und Fotos von Ihrer Arbeit vor Ort
an:  reulen@afd-bezirk-duesseldorf.de .  Wer  gerne  regelmäßig  berichten  möchte  ist  ebenfalls  herzlich
eingeladen, die BND zu einem lebendigen Forum für alle Bezirksmitglieder zu gestalten.

D

 INFO: BEZIRKSVORSTAND TEXT REDAKTION

ÜBER DIE ENDLICHKEIT ERNEUERBARER ENERGIE.

Ein Vortrag von Dr. Kay Rohmann in Mettmann 

benfalls am 15.06.23 war ein Vortragsabend mit Dr. Rohmann,
Leiter LFA Umwelt, mit über 30 Teilnehmern in Mettmann gut

besucht.  In  seinem  fundierten  Vortrag  beleuchtete  er  den
Wertstoffzyklus  sogenannter  erneuerbarer  Energieträger  wie
Photovoltaik  und  Windenergie.  Photovoltaik  benötigt  einen  hohen
Energieaufwand zur Modulproduktion, Aufbau, Installation, Wartung
und zur Entsorgung, wobei das Recycling nicht oder unbefriedigend
gelöst ist. Letzteres wird entschuldigt, da es sich bei dem anfallenden
Solarschrott  mengenmäßig  nicht  rentiere.  Auffallend  ist  in  diesem
Zusammenhang,  dass  sämtliche  sog.  wissenschaftliche  Studien  in
einem  Zusammenhang  zur  Förderung  durch  Regierung  oder
regierungsnahe Institute oder NGOs stehen. 

E

indkraftanlagen sind unter ökologischen Aspekte ein GAU für die Biodiversität: Es ist unbestreitbar,
dass sich großflächige Klimaveränderungen durch Energieentnahme der orographischen Winde mit

Ausbildung künstlicher Hoch- und Tiefdrucktröge mit Änderung der Starkwindfelder zwischen 4.000 und
12.000  m  (Troposphäre)  ergeben.  Dieser  Sachverhalt  führt  direkt  zu  den  eventuell  unumkehrbaren
Klimawechseln.  Infraschall  und  insbesondere  die  massive  Vernichtung  der  Insektenbestände  stören  die
Natur- und Tierwelt (fehlende Insekten in der Nahrungskette) und stehen in direktem Gegensatz zu einer
ökologisch ausgerichteten Politik. Das ungelöste Entsorgungsproblem und der negative Energiekreislauf, von
der Produktion, Installation, Wartung bis hin zur Entsorgung sind negativ. Während der Lebensphase einer
Windkraftanlage erzeugt diese nicht den energetischen Ertrag, der zur Herstellung etc. notwendig ist,  so
Rohmanns Fazit des spannenden und hochinformativen Vortrages. 

W

TEXT REULEN / ROHMANN, FOTOS ANNECKE
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I n f o :   Z u s a m m e n f a s s u n g 
Es ist Dr. Kay Rohmann ein Anliegen, möglichst viele Mitglieder über die oft geleugneten
und verschwiegenen negativenTatsachen der sogenannten erneuerbaren Energieträger 
zu informieren. 

Daher stellt er seinen Vortrag in Kurzfassung als handout Interessierten gerne zur 
Verfügung. Damit kann z.B. am Infostand dann sachlich Paroli geboten werden. Der 
Vortrag kann über reulen@afd-bezirk-duesseldorf.de angefordert werden.

INFOABEND IN DUISBURG MIT UNGEBETENEN GÄSTEN

m  15.06.2023  besuchte  Jens  Kestner,  ehemaliger
Bundestagsabgeordneter und ehemaliger Landesvorsitzender des AfD-

Landesverbandes  Niedersachsen,  auf  Einladung  des  AfD-Kreisverbandes
Duisburg mit seinem Vortrag "Festung Europa" das Ruhrgebiet. Jens Kestner
wird als Kandidat bei der Europawahlversammlung in Magdeburg antreten.
Begleitet  wurde  sein  Vortrag  leider  auch  von  Anhängern  der
Antifa/Migrantifa Duisburg, die unmittelbar nach Veranstaltungsbeginn am
Veranstaltungsort  in  Duisburg  mit  Transparenten  und Megaphon  für  anti-
demokratische Stimmung sorgen wollten.

A

in größerer Polizeieinsatz vor dem Veranstaltungsort hielt interessierte
Bürger und angereiste AfD-Mitglieder jedoch nicht von der Teilnahme

an der Veranstaltung ab. Wir danken Jens Kestner nochmals ausdrücklich für
seine weite Anreise und seinen Vortrag und wünschen ihm in Magdeburg viel
Erfolg.

E

TEXT UND FOTOS: LENSING

STAMMTISCH IN WUPPERTAL, EIN BLICK NACH BERLIN

m Dienstag, dem 20. Juni, trafen sich die Mitglieder des KV Wuppertal zu einem Vortragsabend. Gast
war Herr Gunnar Lindemann, Mitglied des Abgeordnetenhauses (Landtag) in Berlin. Er berichtete über

die Zustände in Berlin, wo die Verwaltung nicht in der Lage ist, Wahlen rechtssicher durchzuführen, man
z.B. regelmäßig auf Behördentermine mehr als ein Jahr wartet und auch ärztliche Behandlungen selbst im
dringenden Fall nicht kurzfristig möglich sind. Die Ausgrenzung unserer Partei allerdings funktioniert wie
überall, nur nicht an der Wahlurne. Herr Lindemann jedenfalls war in der Lage, schon zum zweiten Mal sein
Direktmandat in Hellersdorf/Marzahn zu erringen. 

A
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berraschungsgast war Herr Markus Buchheit, Mitglied des Europaparlamentes. Die EU, auch wegen des
immer noch stattfindenden, viele Millionen verschlingenden regelmäßigen Umzuges zwischen Brüssel

und Straßburg, ist ein Moloch, den man in dieser Form nicht bestehen lassen kann. Fazit: Ein kurzweiliger,
interessanter politischer Abend mit der Gelegenheit, unsere Gäste näher kennenzulernen.

Ü

TEXT: BEUCKER, FOTO: PLUTA

  KREISPARTEITAG DER AFD IM KREIS KLEVE

Sven Elbers neuer Kreissprecher 

uf  dem am 11.06.23 regulär  stattfindenden Kreisparteitag der  AfD Kreisverband Kleve wurde ein
störungsfreier Generationswechsel im Kreisvorstand vollzogen. Der seit Anfang 2017 durchgehend in

der Position des stellv. Sprechers und seit Juni 2021 als Sprecher des KV-Kleves arbeitende gesundheitlich
angeschlagene Michael Matthiesen, hatte schon 2021 erklärt, dass er maximal zwei Jahre für das Amt zur
Verfügung stehen würde. Krankheitsbedingt hatte Sven Elbers als stellv. Sprecher schon viele Aufgaben und
Verantwortung in Abstimmung übernommen. Nach den entsprechenden Berichten mit dem jeweiligen Dank
an die  ausscheidenden Vorstandsmitglieder  und Entlastung des  Vorstandes ging es  in  die  mit  Spannung
erwarteten Neuwahlen. Vorab standen aber die Ehrungen der Jubilare zur zehnjährigen Parteimitgliedschaft.
Sven Elbers überreichte zusammen mit Christoph Kukulies die Urkunden an die anwesenden zu ehrenden
Mitglieder.

A

er als einziger Kandidat als Sprecher vorgeschlagene Sven Elbers wurde mit 86 % der Stimmen zum
neuen Sprecher des KV-Kleve gewählt. Michael Matthiesen gehörte zu den ersten Gratulanten undD
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freute  sich  über  das  starke  Votum der  Mitglieder.  Klaus  Haef  steht  ihm zukünftig  als  stellvertretender
Sprecher zur Seite. Katrin Seifert  als Schatzmeister wurde im Amt bestätigt und Michael Matthiesen als
stellv. Schatzmeister sowie Kai Habicht als Schriftführer runden den geschäftsführenden Vorstand ab. Mit
der Wahl von drei Beisitzern wurde der Vorstand komplettiert. 

n seinem Schlusswort betonte der frisch gewählte Kreissprecher Sven Elbers, dass er die bisher geleistete
Arbeit weiter entwickeln will und auch neue Akzente setzt. Der erfreuliche Zulauf neuer Mitglieder, der

auch  im  Kreis  Kleve  zu  verzeichnen  ist,  eröffnet  für  die  anstehenden  Herausforderungen  viele  neue
Perspektiven. Besonderen Wert legt Sven Elbers auf die gepflegten freundschaftlichen Beziehungen zu den
KVs Duisburg,  Viersen,  Krefeld und dem neu aufgestellten KV Wesel  wo die  Reihe von gemeinsamen
Veranstaltungen fortgeführt wird. Als Dank für die Unterstützung zur Umsetzung des Parteitages übereichte
Sven Elbers  Präsente  an  Hauke  Finger  als  Versammlungsleiter,  an  Freya  Braun  als  Protokollführer,  an
Andreas Laasch sowie Sascha Lensing und weiteren Helfern die aus dem KV Duisburg angereist waren.

I

TEXT: MATTHIESEN

  "UNSERE PROBLEME WERDEN IN BRÜSSEL GEMACHT" 

um Vortragsabend am 08.  Juni  2023 in Krefeld mit
Christine  Anderson,  Mary  Khan  und  unserem

Landesvorsitzenden, Dr. Martin Vincentz gab es ein volles
Haus.  Begleitet  von  bestem  Wetter  und  ausgezeichneter
Stimmung, erlebten rund 100 Mitglieder und Gäste einen
spannenden Vortragsabend in Krefeld. Ein Zeichen für die
Qualität der Redner ist immer, wenn es im Raum still wird
bei den Reden. Mit erfrischend klaren Worten fesselten die
Redner  alle  Anwesenden  des  Kreisverband  Krefeld  nach
einleitenden Worten des Kreissprechers Frank Wübbeling in
einem neuen Lokal in Krefeld. Nach mehr als zwei Stunden
Reden  und  spannenden  Gesprächen,  wurden  noch  viele
Fotos  gemacht  und  gut  gelaunt  ging  es  dann  in  das
verlängerte Wochenende. 

Z

TEXT UND FOTOS: RÖNN

  BLICK ÜBER DEN TELLERRAND:

uf  Einladung  des  AfD-Kreisverbandes  Gelsenkirchen
besuchte  Sascha  Lensing  vom  AfD  Kreisverband

Duisburg am 21.06.2023 mit seinem Vortrag: "Innere Sicherheit
im  Kontext  offener  Grenzen"  die  Ruhrgebietsmetropole.  Bei
"voller Hütte" und angenehm warmen Temperaturen entwickelte
sich  noch  eine  angeregte  Diskussion  nach  dem Vortrag.  Alle
Teilnehmer  waren  sich  einig,  dass  eine  unkontrollierte
Massenzuwanderung  ohne  funktionierenden  Grenzschutz  die
innere Sicherheit in unserem Land weiter erodieren lassen wird.
Durch den Abend führten die  stellvertretende Kreissprecherin
Enxhi  Seli-Zacharias  und  der  Kreisschatzmeister  Friedhelm
Rikowski.  Als  Dankeschön  erhielt  Sascha  Lensing  eine
Gelsenkirchener Spezialität.

A

ascha Lensing, Kiminalhauptkommissar und stv. Sprecher
des  Landes-  und  Bundesfachausschusses  5,  Inneres  und

Justiz, weiß wovon er spricht. Er arbeitet seit 29 Jahren bei der
Polizei des Landes NRW und seit 2008 bei der Kriminalpolizei
Duisburg in unterschiedlichen Sachgebieten. Am 07.07.23 hält

Lensing diesen Vortrag auch in unserem Bezirk,  und zwar im Kreis  Kleve.  Dort  können Sie ihn selbst
erleben. Anmeldung unter: Elbers@AfD-Kreis-Kleve.de

S

TEXT: LENSING / REULEN, FOTOS LENSING
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  NEUER PAVILLON IM EINSATZ

Infostand vom 17. Juni in Krefeld

ei Sonnenschein und bestem Klimawandel-Wetter konnte der Kreisverband Krefeld am Samstag in der
Krefelder Innenstadt seinen neuen Pavillon der Bevölkerung vorstellen. Durch das gut durchdachte

Luftkörpersystem ist der Pavillon rasch auf, oder abgebaut und auch immer noch gut transportabel.
B

ei sehr wenigen, eigentlich schon chronischen Nörglern, hatten wir das Vergnügen unsere politischen
Vorstellungen  dem  Bürger  nahe  zu  bringen.  Spannend  ist  die  Tatsache,  dass  die  Alternative  für

Deutschland gerade unsere türkischstämmigen Freunde anspricht! Menschen, teilweise in Krefeld geboren,
sprechen uns ihren Dank aus, für unseren Einsatz in Krefeld! Das finde ich äußerst beachtlich! Nach wirklich
vielen guten Gesprächen beendeten wir  den Infostand dann nach vier  Stunden um 14 Uhr.  Der  nächste
Infostand in Krefeld findet am 08. Juli ab 10 Uhr auf der Gutenbergstraße vor dem EKZ statt. 

B

TEXT UND FOTO ROENN

Impressum: 
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TERMINE:

Das nächste Treffen der IG Kommunalpolitik des Kreisverbandes Viersen findet am 11.07.`23 um
18:00  statt.  Interessierte  KV Mitglieder  können  sich  gerne  unter  georg.reulen@afd-viersen.nrw
anmelden.

TEXT: REULEN

 07. Juli. Mai, KV Kleve & Viersen 14. Juli, KV Solingen

elbers@afd-kreis-kleve.de

kontakt@afd-solingen.de

14. Juli, KV Mettmann 14. Juli, KV Solingen

scheler@afd-mettmann.de kontakt@afd-solingen.de
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